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ANZEIGE ANZEIGE

Optimale Ausstattung

Im schräg gegenüber dem ehemali-
genRTL-Gebäude auf der Aachener
Straße gelegenen Orthoparc stehen
45 Betten in Einzel- und Doppelzim-
mern zur Verfügung.AlleSüdzimmer
im dritten Ober- sowie im Staffelge-
schoss haben einenBalkon. Die Ein-
zelzimmer sind mit abschließbarem
Mobiliar, Minibar, Telefon und TV
ausgestattet. Zudemgibt es kosten-
freien W-LAN-Zugang sowie zwei
Internetterminals in der Lounge.

Stressfreie Umgebung

Untersuchungen belegen, dass eine
angenehme und stressfreie Umge-
bung den Genesungsprozess posi-
tiv beeinflusst und die Heilung unter-
stützt. Im Orthoparc finden Patien-
ten dasBesondere imAmbiente und
im Service, was sich auch in der In-
nenarchitektur widerspiegelt und
darin unterstrichen wird. Freundli-
che Farben und persönlicher Ser-
vice sorgen dafür, dass man sich
rundherum wohlfühlen kann. Mit
dem Neubau wird das Konzept mit
einer patientengerechten Architek-
tur abgerundet. ObMaterialauswahl
oder Klimatechnik – bei jeder Ent-
scheidung standen die Bedürfnisse
der Patienten im Fokus.

Leibliches Wohl

Neben Medizin und Service spielt
das leiblicheWohl der Patienten und
ihrer Gäste eine zentrale Rolle. Im
Orthoparc wird individuell auf die je-
weiligen Wünsche und Bedürfnisse
unmittelbar eingegangen. Auf dem

Zimmer kann man beim Frühstück
und Abendessen zwischen den
Speisen frei wählen. Die Mittagsme-
nüs berücksichtigen besondere
Wünsche ebenso wie Allergien oder
ärztlich verordnete Diäten. Rezeptu-
ren werden von fachlich ausgebilde-
ten Diätassistenten erstellt. Es gibt
überwiegend Lebensmittel biologi-
scher und regionaler Herkunft. Auf
Wunsch wird eine Weinkarte ge-
reicht, und Patienten und ihre Gäste
werden in der Lounge und im Bistro
mit Frischküche, Backwaren und
Fair-Trade-Kaffee verwöhnt.

Physiotherapie

Erstklassig ist die ambulante physio-
therapeutische Betreuung. Im Or-
thoparc begleiten unter der Leitung
von Frank Becker (Arzt und Physio-
therapeut mit über 20-jähriger Be-
rufserfahrung) hochqualifizierte The-
rapeutinnen und Therapeuten den
Genesungsweg des Patienten vom
ersten vorstationären Kontakt bis
weit über die Entlassung hinaus. Die
Auswahl der Therapieformen und
Anwendungen erfolgt qualitätsgesi-
chert und auf dem neuesten Stand
der internationalenWissenschaft.

Rapid Recovery

Auch nach einem Aufenthalt im Or-
thoparc sind Patienten gut betreut.
Falls nötig garantiert die Klinik eine
lückenlose Anschlussbehandlung;
so besteht eine Kooperation mit der
Rehabilitationsklinik Bad-Neuenahr.
Eine frühe Mobilisierung und eigene
Motivation sind die wichtigsten Bau-
steine für eine rasche Genesung.
Daher hat sichOrthoparc für das evi-
denzbasierte, standardisierte Pati-
entenprogramm „Rapid Recovery
Programm“ entschieden, das das
Orthoparc exklusiv in NRWanbietet.

Vielfältiger Service

Patienten können ihr Auto in der
Tiefgarage parken, ein Shuttle-Ser-
vice sorgt für bequemen Transport –
ob ab Hauptbahnhof, Flughafen
oder im Kölner Stadtgebiet von zu
Hause. Angehörige können im Or-
thoparc übernachten und das gas-
tronomische Angebot in der Lounge
genießen. Auch um die Unterbrin-
gung vonBegleitungen in einemHo-
tel, das Besorgen von Zeitungen
und Zeitschriften oder einen Termin
für Friseur, Nagel- und Fußpflege
kümmern sich die Mitarbeiter.

FEATURES

Orthoparc – Die Klinik

für Orthopädie in Köln

Exzellente
Versorgung in
angenehmem

Ambiente

Nach vierjähriger Planungs- und Organisationsphase
feiert die Orthoparc GmbH Klinik für Orthopädie in der

Aachener Straße 1021B in Köln-Junkersdorf am Samstag
die offizielle Eröffnung. Mit Orthoparc verfügt Köln über ein
orthopädisches Kompetenzzentrum mit fünf Chefärzten,
das höchsten Ansprüchen gerecht wird. In der neuen Fach-
klinik für Orthopädie mit den Behandlungsschwerpunkten
Hüft- und Knieendoprothetik, Fuß-, Knie-, Schulter- und
Wirbelsäulenchirurgie versorgt ein renommiertesÄrzteteam
die Patienten der technisch auf dem neuesten Stand einge-
richteten Klinik mit Wohlfühl-Ambiente.

Hochqualifizierte Ärzte

Wenn es um die ambulante oder stationäre orthopädische
Behandlung geht, ist man im Orthoparc in besten Händen.
„Alles was mit dem Bewegungsapparat zu tun hat, wird bei
uns versorgt“, erklärt Professor Dr. Joachim Schmidt, Ärzt-
licher Direktor und Chefarzt Endoprothetik im Orthoparc,
„von der einfachen Arthroskopie und einfachen Fuß-Opera-
tionenbis hin zu aufwendigenBein- oderSchulterprothesen
sowie Sprunggelenkprothesen reicht die Bandbreite.“
Für die kompliziertesten Eingriffe ist der Orthoparc so-

wohl in fachlicher Hinsicht durch hochqualifizierte Ärzte, als
auch technisch durch modernstes Equipement optimal
ausgestattet. Primär für Privatpatienten ausgerichtet, bietet
die Klinik aber auch die Möglichkeit der Versorgung von

Kassenpatienten.Bis zu2400Patientenpro Jahrwerden im
Orthoparc zukünftig versorgt. Die in heller Atmosphäre aus-
gestattete Klinik verfügt neben einem Empfangsbereich
und anschließender Lounge im Erdgeschoss des vierstö-
ckigen Gebäudes über fünf Besprechungsräume und fünf
Untersuchungsräume. Vier Operationssäle – darunter zwei
mit dem höchsten Standard 1a – stehen zur Verfügung.
Eine spezielle Vorrichtung an der Decke des Operations-

saals sorgt mittels Luftschleuse neben anderen Maßnah-
men für beste Bedingungen beim operativen Eingriff. Tech-
nik auf dem neuesten Stand findet man auch in der Abtei-
lung fürRöntgenoderMagnetresonanztomographie (MRT).

Selbst Risikopatienten können im Orthoparc behandelt
werden, der auch über eine Intensivstation verfügt.
Die Spezialisierung auf die einzelnen Bereiche, die auch

wissenschaftlich arbeiten, die Erfahrung auf den jeweiligen
Gebieten und die höchstmögliche Sicherheit zeichnen die
Klinik aus.DieseSicherheit könnennur erfahreneOperateu-
re bieten. Die insgesamt 85 Mitarbeiter des Orthoparc brin-
gen neben viel Engagement undQualifikation auch die nöti-
ge Erfahrungmit. Für diemedizinische Versorgung der Pati-
enten steht ein Ärzte-Team bereit, das sein Können und
Know-how zuvor bereits in renommierten Krankenhäusern
– zum Beispiel als Chefarzt oder Leitender Oberarzt – über
viele Jahre erfolgreich unter Beweis gestellt hat.

Kompetenzzentrum in NRW

Der Orthoparc gilt über die Stadtgrenzen hinaus als das or-
thopädische Kompetenzzentrum in Nordrhein-Westfalen.
Medizinische Exzellenz und der unbedingte Wille zur Fort-
entwicklung sind Gründe für den Erfolg der Klinik. Zur
Sicherstellung medizinischer Spitzenstandards arbeitet Or-
thoparc eng mit namhaften nationalen und internationalen
Institutionen zusammen. Mit dem Institut für Biomechanik
an der Deutschen Sporthochschule in Köln besteht eine
Partnerschaft, und als Kooperationskrankenhaus des Fuß-
ball-Bundesligisten Bayer 04 Leverkusen sichert der Ortho-
parc die klinische Versorgung der Sportler.

ORTHOPARC GmbH
Klinik für Orthopädie

Aachener Straße 1021B

50858 Köln-Junkersdorf

� 0221 484905-0

www.orthoparc.de

Leistungsstarkes Team kümmert sich um die Bedürfnisse der Patienten

Das Spektrum der medizinischen Leistungen im Ortho-
parc in Junkersdorf ist sehr breit. Angeboten werden

Endoprothetik (Hüfte undKnie), Fuß- undSprunggelenkchi-
rurgie, Neuro- undWirbelsäulenchirurgie, Schulterchirurgie
und Kniearthroskopie, Anästhesie und Innere Medizin.
Eine der wichtigsten Säulen des Konzeptes sind die Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter. Alle erfüllen fachlich die
höchsten Standards und nehmen regelmäßig an einem
speziellen Fort- und Weiterbildungsprogramm teil. Im Or-
thoparc wird in Teams gearbeitet, die gemeinsam an der
kontinuierlichen Fortentwicklung medizinischer Standards
arbeiten. Die Prozesse und Arbeitswege im Orthoparc sind
so konzipiert, dass sie ein optimales Arbeiten ermöglichen.

Ohne Wartezeiten

Auch inderVerwaltungsinddieAbläufeganzauf dieBedürf-
nisse der Patienten abgestimmt. Das Team der Servicedi-
rektion nimmt die Patienten in Empfang, erledigt die Anmel-
dung und die nötigen Formalitäten, begleitet zur jeweiligen
Station im Haus und ist erster Ansprechpartner in allen Be-
langen. Sie plant und steuert alle Prozesse der Klinik.
Von der ersten Aufenthaltsminute anwird sich umdie Be-

dürfnisse und Wünsche der Patienten gekümmert. Ohne
Wartezeiten und überflüssige Bürokratie soll der Aufenthalt
so angenehmwiemöglich gestaltet werden. Ob Terminma-
nagement und Koordination für Ambulanz, stationären Auf-
enthalt oder Physiotherapie, OP-Planung, interdisziplinäre
Vernetzung aller Bereiche, die Leistungsabrechnung oder
die Koordination des anschließenden Reha-Aufenthalts:
Die Servicedirektion ist das administrative Rückgrat.

Höchste Standards

Ein leistungsstarkes Team tritt an: Prof. Dr. med. Joachim Schmidt, Ärztlicher Direktor, Chefarzt Endoprothetik (im Bild
rechts); Dr. med. André Morawe, Chefarzt Fuß- und Sprunggelenkchirurgie (nicht im Bild); Dr. med. Ilana Krings-Ernst,
Chefärztin Anästhesie und Intensivmedizin (3. von links); Dr. med. Charilaos Christopoulos, Chefarzt Wirbelsäulen-
chirurgie (2. von links) und Dr. med. Jörn Kircher, Chefarzt Schulterchirurgie und Kniearthroskopie (nicht im Bild).
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Seit 100 Jahren eine Erfolgsgeschichte
VHafermann�Reisen feierte Jubiläum – Die vierte Generation ist schon in den Startlöchern

Es gab unter anderem gegrillte Austernsaitlinge
und Zucchini, Büffelmozzarella, rosa Entenbrust�
scheiben mit roten Pfefferbeeren, Medaillons von
Edelfischen mit Zitronengras�Limonensoße, weiße
und dunkle Mousse au Chocolat, Tiramisu von

Mascarponecreme und dazu den
legendären Chablis (Weißwein
aus Burgund) und Philip de
Rothschild (Rotwein aus Bor�
deaux) – nein, es war kein
Staatsempfang, sondern einfach
eine Feier unter Freunden. Nun
ja, also in Wahrheit war es die
100�Jahr�Feier des Reiseunter�
nehmens Hafermann, und die
Gäste waren hauptsächlich Kun�
den. Aber meistens Stammkun�
den, die längst zu Freunden des
Wittener Busreiseveranstalters
geworden sind.

Wenn ein Familienunternehmen
sein Jubiläum zum 100�jährigen
Bestehen feiert und dann immer

noch ein Familienunternehmen
ist, dann müssen drei Generatio�
nen vieles, eigentlich alles, richtig
gemacht haben. Und wenn dann
zur 100�Jahr�Feier rund 2000
Geschäftspartner und Kunden
kommen, wobei Letztere zum
größten Teil längst Stammkun�
den und eher so was wie Freun�
de sind, dann hat das Familien�
unternehmen Hafermann�Reisen
allen Grund zur Freude und zum
Feiern. In der dritten Generation
führen die Geschwister Christel,
Monika und Meinhold Hafermann
das Unternehmen, das der Groß�
vater August erst mit Pferdefuhr�
werken, dann mit den damals so

genannten Kraftdroschken zu Beginn des 20.
Jahrhunderts gegründet hat. Anfangs noch leicht
belächelt, entwickelte der ideenreiche und uner�
müdliche August Hafermann sogar in den 20er
Jahren ein eigenes Konzept zum Bau von Reise�

bussen. Kein Wunder, dass die Menschen rund
um Witten und Dortmund schnell vom Reisefie�
ber ergriffen wurden. Und das hat bis heute nicht
nachgelassen. Im Gegenteil: Die Art der Hafer�
mann�Rundreisen – in einem äußerst bequemen

und hochmodernen Bus (nie älter als drei Jahre),
Übernachtungen in vom Veranstalter ausgesuch�
ten Qualitätshotels meistens der gehobenen Ka�
tegorie – und vor allem die Themen und Land�
schaften mit den erfahrenen und sprachgewand�
ten Reiseleitern haben das Familienunternehmen
zu einer herausragenden Marke im Feld der An�
bieter von anspruchsvollen Rundreisen gemacht.

Als Beweis für die seriöse Zuverlässigkeit mag
die schon fast sensationelle Rate von rund 90
Prozent Stammkunden, also mehrfachen „Wie�
derholungstätern“ gelten.

Und die machten denn auch den
Hauptanteil an den Festgästen
aus. Praktisch eine Feier unter
Freunden. Die sicher sind, dass
es auf dem bisher erreichten
Top�Niveau weitergeht, denn die
nächste Generation, die Kinder
der drei jetzigen Geschäftsführer,
steht bereit, in den nächsten
Jahren die großartige Tradition
fortzuführen, die ihr Urgroßvater
begründet und ihre Eltern zu her�
ausragenden Erfolgen geführt
hat. Die wohl schönste Variante
eines „Generationen�Vertrages“.

Die Bus-Flotte
in den 20er Jah-
ren (rechts
oben). Michael
Jackson-Double
mit Hafermann-
Doppel bei der
Party (rechts
Mitte). Hafer-
mann-Reisende
vor dem Kreml
in Moskau in
den frühen 70-
ern (rechts un-
ten). Alles, was
Hafermann
heißt (von
links:) Christel
und ihr Mann
Norbert Grein,
Karin, Mein-
hold, Mark, Ca-
rina, Monika
und Nico
(links). Dane-
ben außen: Pi-
sa-Studie nach
Hafermann-Art
in den 50ern
bedeutete Kul-
tur schauen
und leckere Kü-
che genießen.
Das Panorama
der Alpen war
immer schon
ein Magnet für
Hafermann-Rei-
sende. Prop-
penvolles Fest-
zelt bei der
100-Jahr-Feier
(unten).

100 Jahre Hafermann-ReisenANZEIGE ANZEIGE

Aller Anfang ist Pferd: Mit einem Pferdefuhrwerk (ganz links) begann August Hafermann bereits im Jahre 1904, Aus-
flugsfahrten anzubieten. Eine Kraftdroschke (2. Foto von links) war die erste Steigerung in die moderne Technik des
20. Jahrhunderts und auch die Grundlage für die offizielle Unternehmensgründung, als August Hafermann sein Ge-
werbe 1911 anmeldete. Der ideenreiche Tüftler ließ sich dann auch eine solche Kraftdroschke als reines Transport-

fahrzeug umbauen (3. Foto von
links), quasi die erste deutsche
Variante eines Pick-up. Und we-
nig später ließ August Hafer-
mann nach eigenen Plänen ei-
nen richtigen Reisebus (4. Foto
von links) bauen. Der heutige
Fuhrpark ist eine stolze Reihe
hochmoderner und komfortab-
ler Reisebusse (links).

125JahreLebenmit125JahreLebenmit
demAutodemAuto

Wie unsere Fahrzeuge moderner,
sicherer, sauberer und schneller wurden

Die schönsten Auto-
Museen

Bertha Benz fuhr
einfach mal vor

Die rheinischen
Auto-Pioniere

Die wichtigsten
Auto-Firmen

Wie unsere Autos
sicher wurden2 3 4 5 6/7

Susa, eine Frau
als Gelber Engel

Hybrid und Co.;
Technik für morgen

Autobau, ein echtes
Handwerk

Die besten Aus-
reden beim TÜV

Polizeiautos aus
aller Welt8 10 12119Inhalt

Der Ford T war das erste Auto, das in Serie vom Fließband
lief. Der VWKäfer (gr. Foto) war das ersteMassenauto ...

... und der Formel-1-Bolide vonWeltmeister SebastianVet-
tel vereint heute das Beste aus 125 Jahren Autogeschichte.

EXPRESS spezial 
Diese Redaktionsbeilagen erscheinen  

4-farbig. Ihr Unternehmen hat  

exklusiv die Möglichkeit, ein  

„EXPRESS spezial“ mit Logo zu  

präsentieren.

I h r e  M ö g l i c h k e it  e n
Themenspezifisches Umfeld	 Präsentieren Sie Ihr Unternehmen in einem redaktionellen Themenumfeld,  

	 geschaffen von unserem kompetenten Redaktionsteam.

Zielgruppennähe	 Anzeigen in redaktionellen Schwerpunkten erreichen interessierte Leser.

Hohe Reichweite	 Bei Belegung aller 3 Titel der Zeitungsgruppe Köln können Sie bis zu  

	 1,7 Millionen Leser (It MA 2011) erreichen.

Online	� Durch eine längerfristige Präsentation der Sonderthemen auf unseren Internetseiten, mit 

Verlinkung auf Ihre Homepage, erzielen Sie bei über 2 Mio. Unique Usern zusätzliche Reichweite 

(AGoF e. V./Internet facts 2. Quartal 2011).
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Di  e  s o n d e r t h e m e n  2 0 1 2

Themengruppe Thema Ausgabe Online Erscheinungstermin

Beruf & Weiterbildung

Stellenschwerpunkt Außendienst & Vertrieb GS @ 14.1./21.4./8.9.

Stellenschwerpunkt IT & Telekommunikation GS @ 21.1./5.5./15.9.

Schulen/Weiterbildung + Internate GS @
25.1./ 22.2./14.3./18.4. 

16.5./ 6.6./4.7./22.8./19.9. 
24.10./4.11./12.12.

Stellenschwerpunkt Ingenieurberufe GS @ 28.1./12.5./22.9.

Ausbildung und Beruf GS, XG @ 15.2./9.5./29.8./7.11.

Campus & Co. (HF)* SK @ 11.4./24.10.

Girls Day (25.April) GS 21.4.

Abitur 2012 (HF)* SK 5.7.

Sport

Bayer Leverkusen – Start Rückrunde XK, LE @ 19.1.

1. FC Köln – Start Rückrunde XK @ 20.1.

Rund um Köln XK 5.4.

Saisonabschluss Bundesliga XK Mai

Fußball-EM GS/XK 6.6.

Olympische Spiele GS/XK Juli

Bayer Leverkusen – Saisonstart XK, LE @ August

1. FC Köln – Saisonstart XK @ August

Amateurfußball KStA/KR: alle/XB @ August

40 Jahre Haie XK @ September

Eishockey-Saisonstart XK @ September

Indoor Sport XK @ Oktober

Köln Marathon XK @ Oktober

Ski-Beilage (HF)* GS @ Oktober

Auto & Verkehr
Kfz-Service Stadtteile, KL, BG, RB, OB 1. Dienstag im Monat

Autofrühling KSTA/KR: alle 22.3.

Di  e  s o n d e r t h e m e n  2 0 1 2

Themengruppe Thema Ausgabe Online Erscheinungstermin

Wirtschaft/Finanzen/Recht

Rechtsanwälte & Kanzleien GS @ 2x monatlich

Rechtsanwälte XK @ 3.2./4.5./3.8./1.11.

Wirtschaft Oberberg (HF)* OB @ 24.2.

Handwerk Rhein-Erft (HF)* KL, BG @ 29.2.

Handwerk Euskirchen (HF)* EN @ 29.2.

Steuerberater GS @ 13.3./25.9.

Wirtschaft regional/Handwerk (HF)* SK @ 24.5.

Handwerk: Imagekampagne GS @ 15.6.

Wirtschaft & Handwerk Rhein-Sieg (HF)* HS @ 20.6.

Wirtschaft Rhein-Berg (HF)* RB @ 27.6.

Deutsch-Türkische Erfolgsgeschichten XK @ August

Wirtschaft Leverkusen (HF)* LE @ 26.9.

Wirtschaft Rhein-Erft (HF)* KL, BG @ 27.9.

Mediatoren GS Oktober

Handwerk Bergisches Land (HF)* RB/OB/LE @ 24.10.

Wirtschaft Euskirchen (HF)* EN @ 24.10.

Heizkosten senken GS, XK @ 26.10./30.11.

KFZ-Versicherung: noch 30 Tage Kündigungsfrist GS, XK @ 31.10.

KFZ-Versicherung: noch 14 Tage Kündigungsfrist GS, XK @ 16.11.

Immobilien/Bauen & Wohnen

Immobilienverband IVD West GS wöchentlich samstags

Wohnen & Leben im Westen (HF)* KW, KL, BG @ 7.3.

Bauen-Wohnen-Einrichten KStA/KR: alle/XB 20.3./3.7./11.9./13.11

Garten KSTA/KR: alle 29.3./10.5./11.10.

Immobilienmesse Köln 2012 (HF)* GS 9.5.

Tag der Küche KStA/KR: alle/XB September

Küche, Kochen, Kulinarisches (HF)* GS @ Dezember
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Aus Aktualitätsgründen behalten wir uns Änderungen vor. Zu genauen Terminen,  

Belegungseinheiten und Preisen geben wir Ihnen unter Telefon 02 21/2 24-23 30 gerne Auskunf t .  

*HF = Halbformat

Aus Aktualitätsgründen behalten wir uns Änderungen vor. Zu genauen Terminen,  
Belegungseinheiten und Preisen geben wir Ihnen unter Telefon 02 21/2 24-23 30 gerne Auskunf t .  

*HF = HalbformatStand: Januar 2012

Stand: Januar 2012



Di  e  s o n d e r t h e m e n  2 0 1 2

Themengruppe Thema Ausgabe Online Erscheinungstermin

Feste, Veranstaltungen & Messen

Lernfest GS 18.1.

Schauspiel Köln GS 1.2./4.4.

Oper Köln GS 23.2./3.5.

lit.Cologne XK 13.3.

Tag des Bieres XK @ 23.4.

Bonner Sommer (HF)* BO, RS, XB Mai

Medienfest NRW GS 20.6.

Sommer Köln (HF)* HK 4.7.

Christopher Street Day XK @ 5.7.

Kölner Lichter XK 13.7.

40 Jahre Höhner XG September

Photokina GS, XG @ September

Weiterbildungsmesse GS 5.9.

Karneval

Karneval in Kerpen (HF)* BG 10.1.

Karneval im Veedel Stadtteile @ 19.1.

Karneval spezial XK @ 31.1.

Rosenmontagszeitung GS @ 1.2. Hochglanzmagazin am Kiosk  
7.2. Zeitungsbeilage

Elfter im Elften XK @ 6.11.

Lokales

Service-WM Leverkusen RB @ 11.1.

Unser Windeck (HF)* RS @ 21.3.

Museum Bergheim (HF)* BG @ 27.3.

Veedel Pulheim XK @ 27.3.

Stadtteilmagazin (HF)* Stadtteile 29.3./29.11

Veedel Euskirchen/Eifel XK @ 10.4.

Unser Erftstadt (HF)* BG @ 3.5.

v
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Themengruppe Thema Ausgabe Online Erscheinungstermin

Auto & Verkehr

Autosommer KSTA/KR: alle 28.6.

Autoherbst KSTA/KR: alle 6.9.

Car-Check-Day der KFZ Innung XK @ Oktober

Autowinter KSTA/KR: alle 8.11.

Leben & Freizeit

Wir in Belgien GS monatlich

Niederlande – Wir an der grünen Straße GS 2 x mtl. Mrz–Jun; Sept–Dez.

Wir am Niederrhein GS 2–3 x pro Jahr

Wohin in Köln XK 1. Samstag im Monat

Hochzeit GS @ 14.2./30.10.

Literatur.Magazin (HF)* GS, FR, BZ, MZ @ 13.3./9.10.

Laufen/Outdoor GS @ 20.3.

Traumreisen (HF)* GS, BZ, FR, MZ, MoPo 22.3./25.10.

Unterwegs – Das Freizeitmagazin (HF)* RB/OB/LE/HS @ 29.3.

eBikes (HF)* GS @ April

Schöne Momente (HF)* SK @ 12.5./17.11.

Ecologne (HF)* GS September

Tag des Friedhofs KST/KR: alle 13.9.

Kaffee-Guide (HF)* GS @ Oktober

Leben mit Handicap (HF)* SK @ November  

Jahresrückblick XG @ 21.12.

Gesundheit & Wellness

EXPRESS Medizin spezial XG @ mtl., jeden 1. Dienstag

Life & Balance (HF)* KStA/KR: alle @ 17.4./2.10.

Life & Balance/Pflege (HF)* KStA/KR: alle @ 21.5.

Life & Balance/Tag der Apotheke KStA/KR: alle 22.5.

Life & Balance/Klinikführer (HF)* KStA/KR 26.11.

Life & Balance/Tag der Zahngesundheit KStA/KR: alle 20.9.

Schlaf schön – Magazin für Betten und Schlafen (HF)* GS @ 23.10.
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Aus Aktualitätsgründen behalten wir uns Änderungen vor. Zu genauen Terminen,  

Belegungseinheiten und Preisen geben wir Ihnen unter Telefon 02 21/2 24-23 30 gerne Auskunf t .  

*HF = Halbformat
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Lokales

Veedel Weidenpesch XK @ 8.5. 

Unser Wiehl (HF)* OB @ 11.5.

Unser Overath (HF)* RB @ 18.5.

Veedel Bergheim/700 Jahre Bergheim XK @ 22.5.

Service-WM Rhein-Sieg RS @ 23.5.

Unser Leverkusen (HF)* LE @ 25.5.

Veedel Friesenviertel XK @ 29.5.

Unser Bad Münstereifel (HF)* EN @ 31.5.

Veedel Kalk XK @ 12.6.

Veedel Nippes/Riehl/Niehl XK @ 5.6.

Unser Bergisch Gladbach (HF)* RB @ 1.6.

Unser Frechen (HF)* KL @ 5.6.

Unser Kürten (HF)* RB @ 8.6.

Unser Elsdorf (HF)* BG @ 14.6.

Unser Hennef RS @ 14.6.

Veedel Ehrenfeld XK @ 26.6

Unser Gummersbach (HF)* OB @ 29.6.

Unser Hürth (HF)* KL @ 4.7.

Unser Lindlar (HF)* ON @ 6.7.

Veedel Düren XK @ 25.7.

Veedel Deutz XK @ 31.7.

Veedel Agnesviertel, Eigelstein XK @ 14.8.

Veedel Sülz/Klettenberg XK @ 28.8.

Unser Brühl (HF)* KB @ 30.8.

Unser Bergheim (HF)* BG @ September

Unser Pulheim (HF)* KL @ September

Veedel Porz XK @ September
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Lokales

Veedel Altstadt XK @ 4.9.

Kulturnacht Euskirchen (HF)* EN 7.9.

Veedel Severinsviertel XK @ 11.9.

Veedel Dellbrück XK @ 18.9.

Unser Kall (HF)* EN @ 20.9.

Unser Siegburg (HF)* RS @ 21.9.

Veedel Rodenkirchen, Godorf, Meschenich, 
Rondorf, Immendorf, Hochkirchen

XK @ Oktober

Unser Kerpen (HF)* BG @ 11.10.

Unser Lohmar (HF)* RS @ 26.10.

Veedel Frechen XK @ 31.10.

Veedel Hürth XK @ November

Veedel Bickendorf/Ossendorf/Am Butzweiler Hof XK @ November

Unser Mechernich (HF)* EN @ 1.11.

Veedel Bergisch Gladbach XK @ 6.11.

Unser Schleiden/Gemünd (HF)* EN @ 8.11.

Unser Waldbröl (HF)* OB @ 9.11.

Veedel Leverkusen XK @ 13.11.

Unser Wipperfürth (HF)* ON @ 16.11.

Unser Troisdorf (HF)* RS @ 16.11.

Unser Bedburg (HF)* BG @ 28.11.

Veedel Brühl XK @ 30.11.

Unser Euskirchen (HF)* EN @ 30.11.

Veedel Mülheim XK @ 11.12.

Aus Aktualitätsgründen behalten wir uns Änderungen vor. Zu genauen Terminen,  

Belegungseinheiten und Preisen geben wir Ihnen unter Telefon 02 21/2 24-23 30 gerne Auskunf t .  

*HF = Halbformat

Aus Aktualitätsgründen behalten wir uns Änderungen vor. Zu genauen Terminen,  
Belegungseinheiten und Preisen geben wir Ihnen unter Telefon 02 21/2 24-23 30 gerne Auskunf t .  

*HF = Halbformat
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